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SLPA - Forderungen und Abwicklung

Zu dieser Präsentation:

Die Forderungen der SLPA Hafenbehörde und 
die Inanspruchnahme der Bankgarantie

zunächst ein kurzer Rückblick:

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

Unmittelbar nach dem Unfall haben die Hafenbehörden von Colombo 
(SLPA) bereits neben der Bergung des Schiffes weitere 
grundsätzliche Forderungen angemeldet für:

� Nutzungsausfall wegen Blockade des JCT Pierplatzes # 2,
� Pierschäden, die beim Kentern des Schiffes entstanden sind
� Ölverschmutzung durch MS „ASTERIX“ - Kosten für die Beseitigung

an Pier-, Landanlagen und anderen Schiffen
� Suchen und Bergen von verloren gegangenen Containern im Hafen
� Stau- und Lagerkosten von Containern von MS „ASTERIX“
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

Anmerkungen:

� Nutzungsausfall wegen Blockade des JCT Pierplatzes # 2:
Dieser muss von SLPA detailliert nachgewiesen werden

� Pierschäden, die beim Kentern des Schiffes entstanden sind:
Pierschäden waren NICHT entstanden

� Ölverschmutzung durch MS „ASTERIX“ - Kosten für die Beseitigung 
an Pier-, Landanlagen und anderen Schiffen:

Fällt in den Zuständigkeitsbereich des P&I-Clubs

� Suchen und Bergen von verloren gegangenen Containern im Hafen und
� Stau- und Lagerkosten von Containern von MS „ASTERIX“

Diese beiden Positionen fallen unter das Tri-Partite-Agreement

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

Geltendmachung der SLPA – Forderungen:

Gemäß dem „Agreement of Understanding“ zur Bankgarantie war 
unter Ziffer 3 vereinbart worden:

� dass jegliche Forderungen von SLPA an die Eigner von „OBELIX“
in Schriftform und mit den erforderlichen nachprüfbaren Belegen  
etc. vorgebracht werden,

� dass man zur Prüfung der Unterlagen 15 Tage Zeit hat und bei 
Einspruch  sich die Frist um weitere 15 Tage verlängert,

� dass im Falle einer Nichtverlängerung der Garantie bis zum 
Ablaufdatum am 28.03.1999 der volle Betrag  gezogen werden 
kann.
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

Nachdem die Reduzierung der Bankgarantie am 14.01.1999 von 
USD 10,0 Mio. auf USD 5,0 Mio. erfolgt und von den Banken bestätigt 
worden war, bereitete SLPA stufenweise ihre Forderung vor, welche 
erstmals am 02.12.1998 mit zunächst USD 3.069.799,73 unserem 
lokalen Anwalt in Colombo präsentiert worden war.

Am 22.01.1999 wurden weitere Forderungen vorgelegt, wodurch sich 
die Gesamtsumme auf USD 3.207.459,50 erhöhte.

Die weiter überarbeitete „finale Forderung“ von SLPA wurde 
schließlich am 17.03.1999 eingereicht = USD 3.269.759,50

Dazu kamen noch „ungeklärte“ Posten über ca. USD 1.5 Mio.

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

Obwohl wir durchaus bereit waren, die Positionen 5 und 6 nicht 
kleinlich zu behandeln, zeichnete sich sehr schnell ab, dass 

Item 1:  Loss of profit due to „Volume drops“

in Höhe von mehr als USD 3,1 Mio. eines spezifizierten Nachweises 
bedurfte und wir forderten von der SLPA umgehend detaillierte 
Unterlagen und Belege an, welche diese Verluste plausibel machten 
und rechtfertigten.

Gleichzeitig war uns aber auch bewusst, dass die 15 Tage-Frist mit der 
vereinbarten Verlängerung weiterer 15 Tage zu laufen begann –
es begann ein Wettlauf gegen die Zeit !
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

Entgegen ursprünglichen Erwartungen erhielten wir zeitnah 
eine umfangreiche Dokumentation mit folgendem Inhalt:

� Containerumschlagszahlen in Colombo von 
Januar bis Dezember 1998, 

� Computerausdrucke über Schiffsbewegungen in Colombo

� Containerumschlagszahlen an den einzelnen Liegeplätzen

� Grafische Darstellungen

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

Dies sah so aus:

 
 
 
 



 Trainingscamp IV 
  SLPA - Forderungen und Abwicklung 

Seite / Page   7 

  
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

SLPA argumentierte, dass der Rückgang des 
Containerumschlags bis Ende November auf 
den durch „ASTERIX“ blockierten Liegeplatz 
zurückzuführen war.

 
 
 
 
 
 
 

Container
Short-Fall Claim:
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Container
Short-Fall Claim:

 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

 
 
 
 
 



 Trainingscamp IV 
  SLPA - Forderungen und Abwicklung 

Seite / Page   9 

  
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

Die entscheidenden Informationen erhielten wir aber aus einer 
umfangreichen Dokumentation (1 dicker Ordner) mit folgendem Inhalt:

� Computerausduck sämtlicher Schiffsbewegungen in Colombo in der 
Zeit vom 19.09.1998 (Zeitpunkt der Havarie) bis zum 30.11.1999 (nach 
Abschluss der Bergungsarbeiten).

Dies umfasste ca. 570 Schiffsbewegungen im gesamten Hafengebiet, 
wobei (manchmal nur schlecht lesbar) folgende für uns wichtige 
Angaben vermerkt waren:

- Ankunft des Schiffes auf Reede
- Einlaufen/Festmachen im Hafen
- Auslaufen

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

In akribischer Arbeit (und unter zeitlichen Druck) wurden sämtliche 
570 Schiffsbewegungen im Hafen von Colombo in der Zeit vom 19.09.1998 bis 
zum 30.11.1998 in einem Excel Spreadsheet erfasst und nach folgenden 
Kriterien ausgewertet:

- SLPA Referenznummer
- Schiffsname
- Ankunft des Schiffes auf Reede
- Wartezeit des Schiffes auf Reede  [Tag / Std. / Min.] 
- Einlaufen/Festmachen im Hafen
- Liegeplatz (genaue Terminalbezeichnung)
- Tiefgang
- Liegezeit des Schiffes an der Pier  [Tag / Std. / Min.] 
- Genauer Abfahrtstermin [Tag / Std. / Min.] 
- Freier Liegeplatz / Rechnerische Ermittlung [Tag / Std. / Min.]

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

Sämtliche Aufzeichnungen umfassten 17 eng bedruckte DIN-A4 Seiten!

Die Auswertung dieser Informationen nach einem relativ einfachen
Sortierschema führten zu einem eindeutigen Ergebnis:

Alle Schiffe, die den Hafen Colombo in diesem Zeitraum angelaufen 
hatten, konnten ohne Zeitverzögerungen abgefertigt werden und es 
waren insbesondere am JCT - Container Terminal sogar noch 
ausreichend freie Kapazitäten vorhanden, welche trotz des durch 
„ASTERIX“ blockierten Liegeplatzes noch hätten abgefertigt werden 
können.

Nachfolgend ein Auszug dieser Aufzeichnungen:

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

Mit dieser überzeugenden Darstellung wurde von uns schon ein 
gewichtiger Nachweis erbracht, dass dem Hafen Colombo durch 
diese Havarie tatsächlich kein finanzieller Verlust entstanden 
war.

Dennoch haben wir weiter recherchiert, um zu prüfen wodurch 
der von SLPA behauptete kollisionsbedingte „Knick“ entstanden 
sein konnte:

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

Der internationale Hafenvergleich - insbesondere im 
ostasiatischen Raum – mit den Häfen

� Hongkong

� Singapore

� Busan

� Djakarta

führte zu einem interessanten Ergebnis:
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

 
 
 
 
 
 
 

Der Rückgang des 
Containerumschlags in 
den Monaten 
Sept./Okt./Nov. 1998 war 
definitiv nicht auf die 
Havarie „ASTERIX“
zurückzuführen sondern 
ergab sich aus  
konjunkturellen 
Marktschwankungen !!!
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

Nach diesen vorbreitenden Maßnahmen und in 
Abstimmung mit dem führenden Versicherer reiste eine 
kleine Delegation (Reederei / VBS / engl. Anwalt) Mitte April 
1999 nach Colombo, um mit den Vertretern der SLPA deren 
Nutzungsverlustforderungen zu verhandeln und nach 
Möglichkeit einen Vergleich zu schließen.

Ergebnis ???

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

� Wir trafen auf eine 16-köpfige (leider wenig 
entscheidungsfreudige) Delegation der SLPA.

� Wir leisteten mit sachlicher Argumentation und anhand unserer 
Beweisunterlagen Überzeugungsarbeit, dass der „Loss of use
claim“ in der reklamierten Höhe ungerechtfertigt war.

� Wir ernteten einen Achtungserfolg und SLPA war beeindruckt 
von unserer präsentierten Dokumentation.

� Wir erreichten, dass Mitarbeiter von SLPA in Nachtarbeit sich mit 
unserer Dokumentation weiter beschäftigen mussten.
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SLPA - Forderungen und Abwicklung

…… mehr war jedoch leider nicht zu erreichen !

Unbeeindruckt und ohne weiter auf unsere Argumentation 
einzugehen, hat die SLPA am 

21. April 1999

aus der noch in Colombo liegenden USD 5,0 Mio. Bankgarantie 
„without proof and condition“ den Betrag von

USD 3.914.816,78

gezogen.

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

� Weitere Verhandlungen waren zwecklos.

� Es blieb nur noch der Rechtsweg offen, wie er in dem 
„Agreement of Understanding“ mit der SLPA unter Ziffer 8 (III) 
vereinbart worden war:

Jeglicher Streit unter dieser Vereinbarung …….. soll abschließend 

durch eine Arbitrage in Colombo erledigt werden, nach den 

Richtlinien und Regeln der Internationalen Handelskammer 

(ICC  - International Chamber of Commerce)

Über das ICC Arbitrage Verfahren referiert gleich u nser englischer Anwalt

 
 
 
 



 Trainingscamp IV 
  SLPA - Forderungen und Abwicklung 

Seite / Page   17 

  
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

Abschließend sei an dieser Stelle vermerkt, dass….

� das ICC Verfahren eingeleitet wurde,

� die Erfolgsaussichten sich zu unseren Gunsten entwickelten,

� nach fast 2-jährigen Verhandlungen sich eine kommerzielle 
Vergleichsmöglichkeit durch eine nicht unerhebliche 
Sonderzahlung über unseren lokalen Anwalt abzeichnete,

� die SLPA schließlich am 12.02.2001 einen Betrag von

USD 3.185.086,70

an uns zurück überwiesen hat.

 
 
 
 
 
 
 

SLPA - Forderungen und Abwicklung

Unsere Bemühungen, die SLPA Forderungen zu einem 
finanziell vertretbaren  Abschluss zu bringen, wurden 

schließlich doch noch belohnt !

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

 
 
 


